
Bezugspreis
ür Halle vierteljährlich 2,50 bei

eimaliger Zuſtellung 2,75M durch
e Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs

gebühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

unverlangt eingehende Manufkripte
keine Gewähr übernommenNagerne nur mit Quellenangabe

SaaleZtg geſtattet

der Redaktion Nr 1140Fernſprecher
tsſtelle Nr 176 Nebengeſchäftsſtelle9 Nr 2265

r r 186

Saale Zeilun
Einnndvierzigſter Jahrgang

fJJ SZ SUÜ JHalle a d Saale Montag den 22 April

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

h

ccccnnnnnnnnner e e 1907

Nervoſität
Aus Berlin wird uns geſchrieben
Die öffentliche Meinung Deutſchlands zeigt gegenwärtig

eine ſeltſame Nervoſität Wenn Englands König im Mittel
eer ſpazieren fährt und dort mit den verſchiedenen Königen
der Mittelmeerländer Beſprechungen und Begegnungen hat
die er nebenbei geſagt nicht gut vermeiden kann wenn er
bei dieſer Gelegenheit den ihm befreundeten engliſchen
Schiffsbauern einige Aufträge ſpaniſcher oder anderer
Kriegsſchiffe verſchafft wenn die Könige von Italien und
Griechenland ſich in Athen betoaſten und die beiden Völker
ſich in inniger Verbrüderung zujubeln was zum Teufel iſt
das für uns Grund nervös zu werden Und wenn
wirklich alle dieſe Unterredungen hochpolitiſcher Natur ſind
und gar zum Abſchluß von Defenſiv und OffenſivAllianzen
geführt hätten was kann uns Spanien nützen Und
Jtalien Italien weiß ſehr gut daß es uns mehr nötig
hat als wir es und wenn England und Italien in Mittel
meerfragen ſich verſtändigen ſo werden ſie das nur in
Fragen tun können die uns nichts angehen Jn anderen
würden die Jtaliener den Dreibund anzurufen ſich ſicherlich
beeilen und Englands Seite ſchleunigſt verlaſſen Die
griechiſche und italieniſche Nation mögen ſich ruhig ver
brüdern Man überlaſſe es Rumänien und Bulgarien ſich
darüber zu ereifern und über eine ſpaniſch engliſche Ab
machung nervös zu werden können wir füglich unſeren
Nachbarn im Weſten überlaſſen

Die Lage iſt doch einfach ſo Wenn der Britenkönig
kriegeriſche Pläne verfolgt die ſich gegen Deutſchland richten
ſo mag er losſchlagen Rußland wird ihm nicht helfen
Spanien Portugal Italien können ihm nichts nützen und
Frankreich wird ſich zweimal beſinnen ehe es für England
ſich die Finger verbrennt Man laſſe alſo dem König ſeine
Vielgeſchäftigkeit Alle die Nationen die er da zuſammen
koppeln will haben ja nicht ganz die gleichen Intereſſen
und da im Ernſte niemand an den friedlichen Abſichten
Deutſchlands zweifelt und infolgedeſſen die antideutſche
Jntereſſengemeinſchaft eine Fiktion iſt ſo wird alsbald die
Vielgeſchäftigkeit des Königs an ihren eigenen Früchten zu
Grunde gehen Was uns not tut das iſt Ruhe und Zurück
haltung Die gegenwärtige Lage iſt uns nicht gerade
günſtig aber ſie iſt weit davon entfernt irgendwie gefähr
lich zu ſein Wir werden warten und eines Tages werden
ſich die Dinge verſchoben haben Das Rad dreht ſich wer
heute unten iſt iſt morgen oben

Das deutſche Volk und auch die Mehrzahl ſeiner Zeitungen
neigen weder zur Nervoſität noch zur Angſt wenn es den
Anſchein gewinnen kann als wäre es ſo ſo ſind daran
einzelne Leute ſchuld für deren Treiben man ebenſowenig
die Preſſe als das deutſche Volk verantwortlich machen kann
Da hat z B das Berliner Tageblatt einen Artikel ver
öffentlicht der die Situation ſchwarz in ſchwarz malt um
Weisheiten über frühere Fehler der deutſchen Diplomatie
auszukramen auf die der Verfaſſer der früher Korreſpon
dent in Paris war ſehr ſtolz iſt Daneben wird dann der
durchſichtige Zweck verfolgt den Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amtes gegen den Kanzler ins Feld zu führen und
ſo Unſtimmigkeiten zu erregen und das Vergnügen zu haben
die Wichtigkeit der eigenen Perſon zu fühlen Natürlich iſt
an alledem nichts als der Wunſch einer Perſon eine Rolle
zu ſpielen

Man hat jahrelang gepredigt die deutſche Politik müßte
ruhiger weniger vorlaut ſein und Zurückhaltung üben
Nun da dies geſchieht Telegramme und Reden ſeltener
und anders klingen da man es andern überläßt ſich durch
Geſchäftigkeit und Säbelraſſeln zu kompromittieren nun ſind
es die gleichen Leute die vordem danach verlangten die
jetzt unzufrieden ſind Harden der jahrelang den Kaiſer als
allzu kriegeriſch und laut getadelt hat tadelt ihn nun als
acifiste und timide Daß er auf Clémenceaus chauviniſtiſche
orte ruhig geblieben iſt iſt nunmehr ein Verbrechen Bisher

hat man eine ſolche Ruhe immer verlangt
Da kein Grund zur Unruhe exiſtiert ſo bewahre man

doch ſouveräne Ruhe Wir ſind in der angenehmen Lage
Zuſchauer ſein zu dürfen Den König Eduard laſſe man
ruhig ſeine Kreiſe ziehen er iſt klug viel zu klug als daß
er ſich nicht vor lauter Klugheit in ſeinen eigenen Netzen
verſtricken könnte Es iſt eine ganz falſche Anſicht
et in der Diplomatie die komplizierte Schlauheit immer
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Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der deutſche Botſchafter Fürſt Radolin iſt mit ſeiner
Gemahlin nach Paris zurückgekehrt

Der Geſundheitszuſtand des Oberhoſmeiſters Freiherrn
v Mirbach hat ſich bedeutend gebeſſert ſodaß er am 18 d M
ſeine Reiſe von Jernſalem nach Beirut fortſetzen konnte

Jn Mütlhauſen Elſaß iſt der Großinduſtrielle PeterSchlümberger im Lilter von 84 Jahren ren w

Adolf Harnack
Zu den Gerüchten über die Berufung Prof Adolf Harnacks

an die Spitze des preußiſchen Kultusminiſterinms ſchreibt das
rei Tagebl daß Harnack für eine wichtige Stellung

nnerhalb des Kultusminiſteriums in Ausſicht genommen iſt
W er aber als Nachfolger Studts nicht in Frage kommt

Keine Juterpellation über die auswärtige
Politik

Die Abſicht den Reichskanzler möglichſt bald über den
augenblicklichen Stand unſerer auswärtigen Beziehungen
im Reichstage zu interpellieren iſt fallen gelaſſen worden
nachdem in den letzten Tagen eine weſentlich rubigere Auffaſſung
über die politiſche Tragweite der Zuſammenkunft König Eduards
und Victor Emanunels in Gaeta Platz gegriffen hat Es wird
infolgedeſſen an der im Seniorenkonvent vereinbarten Reihen
folge in welcher die einzelnen Etats zur Verhandlung kommen
ſollen nichts geändert Die Etats des Reichskanzlers des Aus
wärtigen Amtes wie auch des Kolonialamtes kommen nach
dieſen Dispoſitionen in der Zeit vom 3 bis 9 Mal zur Ver
handlung Bei Beratung eines der beiden erſteren Etats wird
der Reichskanzler wahrſcheinlich wieder von dem Abg Baſſer
mann dem wohl auch das Zentrum ſekundieren wird über die
augenblickliche internationale Lage interpelliert werden Von
freiſinniger Seite wird bei dieſer Gelegenheit auch die
Haager Konferenz und die Abrüſtungsfrage ange
ſchnitten werden

Zur Abrüſtungsfrage
veröffentlicht Müller Sagan in der Voſſiſchen Zeitung einen
Artikel in dem es heißt

Das Gefühl einer bedrohlichen Jſolierung beginnt ſchwer
auf der Seele des deutſchen Volkes zu laſten aber der Druck
den er ausübt wird mit einem entſprechenden ſagen wir es
rund aus erhebenden Gegendruck beantwortet

Gewiß wir Deutſchen wollen den Frieden Wir möchten
gern in Ehren Frieden halten mit allen Völkern ſchon des
halb weil im Frieden die Wohlfahrt des deutſchen Volkes am
beſten gedeiht und der Frieden dem Grundcharakter des
deutſchen Volkes entſpricht Aber wir ſehen die Gefahr vor
Augen daß uns via Frankreich kriegeriſche Ver
wickelungen auf gezwungen werden denen wir uns
vielleicht nicht entziehen können ohne Schaden für
die Wohlfahrt und Würde des Reiches

Die veränderten auswärtigen Beziehungen werden z urück
wirken müſſen auf die Stellung des deutſchen Reichstages
zu Heeres Flotten und Kolonialfragen Diebürgerlichen Fraktionen werden fur das Landheer im
Jntereſſe einer Steigerung ſeiner Schlagfertigkeit guten
Herzens manches bewilligen müfſen was ſie guten Herzens
hätten beanſtanden können wenn uns nicht die Deutſch
lond umgehende engliſche Geſchäftigkeit die größte Vorſicht zur
Pflicht machte

Deutſch amerikaniſche Handelspolitik
Der wirtſchaftliche Ausſchuß zur Vorbereitung von Handels

verträgen tritt nächſten Montag zuſammen um über die Ver
längerung des Handelsproviſoriums mit den
Vereinigten Staaten ſein Gutachten abzugeben Sobald das
geſchehen iſt wird die Vorlage an den Reichstag kommen denn
ſie ſoll noch vor Pfingſten erledigt werden Nach allem was
man bisher gehört hat handelt es ſich nicht nur um die einſache
Verlängerung des jetzigen Zuſtandes ſondern es ſind noch einige
weitere Beſtimmungen über die Behandlung der Einfuhr verein
bart worden Das Organ des Bundes der Landwirte erklärt
daß die Agrarier gegen die Verlängerung des Proviſoriums nichts
einzuwenden haben und es als das kleinere Uebel anſehen werden
vorausgeſetzt daß es keine Ermäßigung der Sätze unſeres
Vertragstarifs und keinerlei Zugeſtändniſſe bezüglich der
Einfuhr von Vieh und Fleiſch enthält

Die Verggeſetznovelle
Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vorberatung der

Berggeſetznovelle hat die zweite Leſung und damit ihre
Arbeiten beendet und die Vorlage mit 16 gegen 4 Stimmen an
genommen Dagegen haben geſtimmt der freiſinnige Vertreter
und drei von den vier nationalliberalen Vertretern Jn der
Hauptſache iſt die Regierungsvorlage angenommen worden

Ein vorſichtiger Mann
Der freikonſervative Herr v Zedlitz ſetzt in einem langen

Artikel im Tag auseinander daß ſich die Regierung mit der
reichs geſetzlichen Regelung des Vereins und Verſammlungs
rechtes ja nicht übereilen dürfe Dieſe Materie könne unter
Umſtänden ſehr leicht zum Sprengpulver des Blocks werden
Die Parteien der Rechten könnten dem Geſetz nur dann zu
ſtimmen wenn das von Poſadowsky proklamierte Mindeſtmaß
von Kautelen gegen Störung der öffentlichen Ordnung und
Sicherheit und gegen Mißbrauch der Vereins und Verſamnmlungs
freiheit gewahrt werde Da nun aber das Zentrum möglicher
weiſe alle Minen ſpringen laſſen werde um den Block zu
ſprengen müſſe die Regierung äußerſt vorſichtig ſein Sie
müſſe nicht nur feſt entſchloſſen ſein den Bedingungen der
Rechten Rechnung zu tragen ſondern ſie dürfe auch
keinen Zweifel darüber laſſen daß ſie ſich nichts abhandeln
laſſen werde Zeige die Regierung eine ſolche Entſchiedenheit
ſo werde ſie die Jntrigen des Zentrums durchkreuzen fehle eine
ſolche Entſchloſſenheit ſo müſſe an der Durchführung der konſer
vativen Paarung verzweifelt werden

Reichsverfaſſung und Schiffahrtsabgaben
Die vom preußiſchen Eiſenbahnminiſter angekündigte Vorlage

durch die eine authentiſche Jnterpretation des Art 54 der Reichs
verfaſſung über die Zuläſſigkeit der Schiffahrtsabgaben auf
regnlierten Strömen herbeigeführt werden ſoll dürfte binnen
kurzem dem Bundesrate zugehen Der Reichstag wird

t aber kaum noch während ſeiner jetzigen Tagung damit be
aſſen können

Gegen den Zeugniszwang
Der Münchener Journaliſten und Schriftſtellerverein hat

in einer am Donnerstag abend abgehaltenen Verſammlung ein
ſtimmig folgende Reſolution gefaßt

Der Münchener Jonrnaliſten und Schriftſtellerverein legt
gegen die neuerdings beliebte Anwendung des Zeugniszwangs
verfahrens im Falle Schlegel Kulmbach entſchiedenſte Verwahrung
ein Der Verein vertritt die Anſchaunng daß es moraliſch
durchaus vexrwerftlich iſt durch derartige Zwangsmaßregeln einen
bare zu einer Handlung nötigen zu wollen die als

Charakterloſigkeit und Pflichtvergeſſenheit aufgefaßt werden

müßte und denſelben allgemeiner Verachtung und beruflicher
Schädigung preisgeben würde Jn Konſequenz dieſer An
ſchauung ſpricht der Verein ſein höchſtes Befremden aus
über die in der Preſſe bekanntgegebene Anſchauung des Land
gerichts Bayreuth der Redakteur habe durch Preisgabe des
Redaktionsgeheimniſſes keinen erheblichen Rechts
nachteil zu befürchten und erklärt eine derartige Auf
faſſung durch die das Standesbewußtſein der Redakteure auf
das empfindlichſte verletzt wird für geeignet das Vertrauen zu
unſeren Gerichten als den berufenen Wächtern von
Treu und Glauben im öffentlichen Leben bedenklich zu
erſchüttern Eine Abänderung der einſchlägigen geſetzlichen Be
ſtimmungen erachtet der Berein als für die Redakteure notwendig
rn Aufgabe aller Maßnahmen auf dem Gebiete der Juſtiz

reform

Puttkamer vor der Disziplinarkammer
Das Verfahren gegen den zur Dispoſition geſtellten Gouverneur

von Kamerun Jesko v Puttkamer vor der Kaiſerlichen Disziplinar
kammer zu Potsdam findet an dieſem Donnerstag ſtatt Die
Verbandlungen ſollen in voller Oeffentlichkeit geführt werden
Den Vorſitz des Gerichtshofes wird der Präſident des Potsdamer
Landgerichts Dr Ehrenberg der gleichzeitig Präſident der Kaiſer
lichen Disziplinarkammer iſt führen Die Anklage wird Kammer
gerichtsrat Straehler früher Staatsanwalt am Landgericht Berlin I
der bekanntlich im Spätherbſt 1906 zwecks Zeugenvernehmung nach
Kamerun gereiſt iſt vertreten Juſtizrat Dr Sello Berlin hat
die Verteidigung übernommen

Deutſch Südweſtafrika
Ueber die neudeutſche Streuſandbüchſe läßt ſich die Deutſche

Tageszeitung von einem bei dem Bahnbau Lüderitzbucht
Keetmanshoop beſchäftigten Beamten ſchreiben

Die Hauptſchwierigkeit des Baues der Bahn liegt zwiſchen
der Küſte und Kubub in der Ueberwindung der Wanderdünen
hinter Kubub landeinwärts im Kompfe mit dem Felsgeſtein
Dem Techniker haben die Wanderdünen mehr Kopf
ſchmerzen gemacht als ihren Kollegen der Bau des Gotthard
tunnels Ein Berg ſteht ſtill an ihm kann man meſſen und
rechnen die Wanderdünen ſind aber unberechenbar Kaum
hat man die Trace feſtgelegt ſo kommt ein Sandſturm und
überſandet allee daß man von den Pfählen und Markier
punkten nichts mehr ſieht Der Bau bis Kub ub war auf
drei Waſſerſtellen angewieſen die 50 60 Kilometer
von der Bahn entfernt lagen Von dieſen Waſſerſtellen
mußte das Waſſer auf Kamelen an die Bahn geholt werden
Die Bahnſtrecke iſt vollſtändig ohne Waſſer des
halb weiſt ſie auch nur drei Haltepunkte Ausweichſtellen auf
Das Trinkwaſſer für die Arbetiterkolonnen wurde
auf den Lokomotiven mitgeführt Hinter Kubub ändert
ſich das Bild aber zunächſt auch noch nicht und eine neue
70 Kilometer lange Durſtſtrecke iſt noch zu über
winden Dann beginnt die Gebirgsregion die einen anderen
Arbeitsmodus bedingt als die Sand wüſt

Die Breslauer Zta meint dazu Dieſe Schilderung beſtätigt
nur was man über die ſüdafrikaniſche Sandwüſte längſt wußte
oder wiſſen konnte Wer trotzdem in dieſem Südweſtafrika
immer noch ein Eldorado erhofft der hat in der Tat einen
ſtarken Glauben oder beides pflegt in der Regel auf
dasſelbe hinauszulaufen wenig Wiſſen

Das Ende der Hamburger Ausſperrung
Mit der am Freitag zu Ende gegangenen Ausſperrung der

Hamburger Hafenarbeiter die genau ſechs Wochen gedauert hat
bat die Sozialdemokratie auf gewerkſchaftlichem Boden
eine Schlacht verloren Der Hafenarbeiterverein hat die
von dem Hafenbetriebsverein in welchem die Arbeitgeber
organiſiert ſind aufgeſtellten Friedensſchlußbedingungen wider
ſpruchslos akzeptiert und ferner noch in den ſauren Apfel
beißen müſſen zwei ſeiner Vorſtandsmitglieder die ſich durch
ihr provokatoriſches Auftreten bei den Reedern beſonders verhaßt
gemacht hatten aus der für zukünftige Streikfälle wieder als
Verhandlungsinſtanz eingeſetzten Beſchwerdekommiſſion zu ent
fernen Die Ausſperrung hat zweifellos bei dem enormen
Handelsverkehr des größten deutſchen Hafenplatzes beiden Teilen
ſchwere Wunden geſchlagen

Zur Holzarbeiterausſperrung
Jn einer ſehr zahlreich beſuchten Verſammlung der Mitglieder

des Arbeitgeberſchutzverbandes für das deutſche Holzgewerbe
Bezirk Leipzig wurde davon Kenntnis genommen daß die

Leipziger Muſikbranche am Montag in Leipzig ſowie
die Panofortebranche der Städte Berlin Dresden
und Leipzig am Donnerstag in Berlin Verſammlungen ein
bernfen haben um über die Ausſperrung in ihren Betrieben
Beſchlüſſe zu faſſen Da bereits viele Geſuche um Arbeit
ſeitens nichtorganiſierter Arbeiter vorliegen wurde vereinbart
vom 1 Mai an die Betriebe für dieſe zu öffnen und die freien
Plätze zu beſetzen Unter den Arbeitgebern herrſcht eine ſehr
zuverſichtliche Stimmung und die Ueberzeugung daß der gegen
wärtige Kampf zu einem ſiegreichen Abſchluſſe gelangen wird

Politiſches

Dr Soetbeer der Generalſekretär des Deutſchen Handels
tages wird am 3 Mai vor einer öffentlichen Verſammlung des
Nationalliberalen Vereins in Berlin und zwar im großen
Saal des Architektenhanes Wildelmſtr 92/93 einen Vortrag
halten deſſen Thema lautet Die Vörſen Reform

Parlamentariſches
Das Penſions und Reliktengeſetz iſt von der

Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes angenommen worden

Volksſchule

Die Penſionierung des mit der Bremer Lehrerſchaft
r aner geratenen Schulinſpektors Koeppe ſteht zum Juli

evor

Hochſchulweſen

Das bayeriſche Kultusminiſterium genehmigte für die ev
riſchen Hochſchulen die Aufnahme von Hörerinnen in die
philoſophiſchen Fakultäten ohne vorherige miniſterielle Erlaubnis
ſofern die Aufzunehmenden das Abſolutorium der Vehrerinnen
bildungsanſtalt oder die Prüfung in den neuen Sprachen beſtanden
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haben Bisher war die Aufnahme von Hörerinnen u die
philoſophiſchen Fakultäten nur ausnahmsweiſe d h von Fall zu
Fall zuläſſig

Lohnbewegung
Die Generalverſammlung des Zimmerervereins von

Berlin und Umgebung verwarf geſtern einſtimmig den
Schiedsſpruch des Einigungsamts des Gewerbegerichts und beſtand

auf der Forderung der Verkürzung der e t
Die Lohnbewegung die ſchon ſeit längerer Zeit unler den

Textilarbeitern der ſächſiſchen Oberlauſitz im
Gang iſt ſcheint jetzt zu einem heftigen Lohnkampf zu
führen der heute bereits in dem großen Jndnuſtrieorte Neugers
dorf begonnen hat Die Fabrilweber baben die Arbeit ein
geſtellt aber den Betrieb nicht verlaſſen die Webſtühle ſtanden
ſtill während die Maſchinen liefen Die Fabrikanten beſchloſſen
eine S5prozentige Lohnerhöhung und einen Tarifſvertrag zu be
willigen doch beharren die Arbeiter auf ihrer Forderung von
10 Prozent Lohnerböhung

Der Arbeitgeberſchutzverband der Holzinduſtrie in
Hamburg hat gemeinſam mit der Tiſchlerinnung be
ſchloſſen von einer Ausſperrung der am 1 Mai feiernden
Arbeiter ab zuſehen

Heer und Flotte
Der Kronprinz der ſeit über Jahresfriſt zur Dienſt

leiſtung beim Regiment Gardedukorps kommandiert iſt und die
Leib Eskadron führt wird einem Garde Feld Artillerie Regiment
zugeteilt und mit der Führung einer Batterie beauftragt
werden Nach Abſchluß ſeiner Ausbildung als Batteriechef und
Abſolvierung eines gründlichen artilleriſtiſchen Lehrganges dürfte
die Beförderung des Kronprinzen zum Major erfolgen

Koloniales
An der Afrikareiſe die Exzellenz Dern burg dem

nächſt als Staatsſekretär der Kolonien antritt wird er wie
verlautet offiziell nur von zwei Perſönlichkeiten begleitet ſein
deren eine Graf Henckel Donnersmarck iſt der auch den
Reiſeplan im einzelnen bearbeitet Eine beſondere Einladung
zu dieſer Reiſe haben außerdem nur noch verſchiedene ſächſiſche
Textilinduſtrielle wie Komm Rat Heinrich Otto in
Reichenbach erhalten die beabſichtigen Baumwollplantagen
in den deutſchen Kolonien anzulegen um das Abfließen deutſchen
Kapitals nach dem Ausland möglichſt einzudämmen und den Zug
der deutſchen Auswanderung zu einem Teil nach den eigenen
Kolonien zu lenken

An dem geſtrigen Diner der Deuntſch aſiatiſchen
Geſellſchaft in Berlin nahmen Fürſt Karl Anton von
Hohenzollern Miniſter v Studt Kolonialdirektor Dernburg
ſowie zahlreiche Mitglieder des Handelsſtandes und der Preſſe
teil Auf den Trinkſpruch auf die Ehrengäſte erwiderte Dern
burg mit einer längeren wiederholt von Beifall unterbrochenen
Rede in der er ausführte man müſſe für die Löſung der
kolonialen Fragen mit dem Jdealismus der Deutſchen rechnen der
niemals verſage Er danke der Geſellſchaft für ihre ſeitherige
e glei die den wichtigen Beſtrebungen nützlich vorgearbeitet
abe

Deutſcher Reichstag
Schluß des Berichtes der Sonntags Ausgabe

Staatsſekretär Dr Nieberding Auf den erſten Teil der Rede
des Herrn Vorredners werde ich heute nicht eingehen Dagegen
muß ich ſeinen Bemerkungen über die Klaſſenjuſtiz entſchieden
entgegentreten Es fällt mir dies ſcower wenn ein Mann wie
er ſo redet wenn er ſogar ſagt die Richter nehmen von dem
Weaterial nur das was ſie brauchten Jn ſeinen Ausführungen
liegen doch ſo ſchwere Anſchuldigungen gegen unſere Richter daß
meine Geduld wirklich auf eine ſchwere Probe geſtellt wird
Jch kenne Herrn Heine ja ſchon lange ſeine Reden gehen immer
nach einem beſtimmten Schema Er fängt immer damit an
Die Richter ſind gute Menſchen aber ſie ſind ſo beſangen in
den Anſchauungen ihres Standes daß ſie nicht Recht ſprechen
können ſie ſehen nur die Rechte des einen Teiles daß ſie für
die Rechtsanſprüche des anderen keine Empfindung haben
Daher kommen ſie denn zu ſolchen Urteilen und wiſſen gar nicht
daß ſie unrecht tun Solche Richter ſind nun aber entweder
Böſewichter oder Trottel Da Herr Heine ſelbſt ſagt daß er ſie
nicht als Böſewichter bezeichnen kann muß ich den anderen
Schluß aus ſeinen Ausführungen ziehen Nachdem der Herr
Abgeordnete dann in dieſer Weiſe die Richter charakteriſiert
und eine gewiſſe Stimmung im Hauſe hervorgerufen hat nach
dem er eine Objektivität noch ausdrücklich betont hat zählt et
dann die einzelnen Fälle auf die den Eindruck machen müſſen
als ob unſere Richter in Verdummung geraten ſind Nur er
er allein iſt objektiv von der anderen Seite ſagt er nichts Es
iſt aber doch eine Zumutnng unerhörter Art wenn
der Reichstag über ſolche Fälle ein Vendikt fällen
ſoll ohne die Sache von beiden Seiten behandeln
zu können Beifall rechts Was ſoll man denn zu einem Fall
wie dem in Beuthen ſagen Es iſt gar nicht denkbar daß ſo
verfahren worden iſt wie Herr Heine es ſagte Sehen Sie ſich
doch unſeren Richterſtand an er beſteht doch nicht nur aus An
gehörigen der höheren Klaſſen wir haben doch Richter die
Schreiber geweſen ſind die aus ganz kleinen Verhältniſſen
aus dem Handwerker und dem Arbeiterſtand hervorgingen
Gegen ſolche Vorwürfe muß ich den iichterſtand verwahren
Das iſt die Art und Weiſe wie der Herr Abgeordnete vorgeht
Vor derartigen Ausführungen die fehr geſchickt aber ſehr un
gerecht ſind muß ich das Haus warnen Die Koalitionsfrage
iſt von großer Bedeutung Aber was der Herr Abg Heine
ſagte erſchwert nur deren Verſtändnis Ueber Einzelfälle wie
in Breslau kann das Haus ohne Kenntnis der Sache kein
C abgeben Jch erkenne aber an daß die Rechtſprechung in

achen des Koalitionsrechts was die Heranziehung des Er
Sreffungsparagraphen des A G B und die Auslegung des s 153
G O betrifft in der letzten Zeit zu Erkenntuiſſen geführt hat
sie berechtigte Zweifel hervorrufen können Ich gebe zu daß die
Beſtimmungen über die Koalitionsfreiheit nicht ſo klar und feſt ab
egrenzt ſind wie es dieſe leidenſchafterfüllte Materie erfordert

ſie zur Zeit aus dem preußiſchen Str G V in das Reichs
tr B übernommen wurden beging man den Fehler ſie

nicht ſo klar und präzis zu faſſen wie es notwendig wäre Es
Weg zu erwägen ſein ob nach dieſer Richtung nicht eine Ein

ränkung jedenfalls aber Klarſtellung zu erfolgen hat Hört
dört Die Auslegungen des Reichsgerichts über die Be
ſtimmungen des Koalitionsrechts ſind meiner Meinung nach
ernſter Nachprüfung zu nnterziehen Hört da ſie zu Zweifeln
Anlaß geben Ich will daher die Reichsamwaltſchaft informieren
und ſie anweiſen alle Punkte die nicht völlig klargeſtellt ſind
S zur Sprache zu bringen ſobald ſich Gelegenheit bietet
Mehr können wir nicht tun Jch bin überzeugt daß das Reichs

ericht von den beſten Abſichten ausging ſelbſt wenn es geirrt
en ſollte Die heftigen Angriffe des Abg Heine werden uns

nicht hindern objektiv zu prüfen mit dem einzigen Zweck Wahr
it und Gerechtigkeit zur Anerkennung zu bringen Lebhaſter
eifall rechts und in der Mitte
Abg Dr Ablaßz fr Vp Die moderne Zeit braucht auch

eine moderne Geſetzgebung Wir brauchen ſreleſte Betätigung
fallen Gebieten Bedauerlich iſt daß der Staatsſekretär noch
mer an ſeiner Anſchauung über den Zeugniszwang der Preſſe
thält die zwar nicht ſo antediluvianiſch iſt wie die des Abg

Wagner aber doch immer noch weltfremd genug Unvedingt
uß auch das Plakatweſen in die Preßfreiheit einbezogen werden
etzt unterliegt cs polizeilicher Willkür Redner führt eine große

Feibe zum Teil ergötzlicher Fälle an Auf dem Tiſch des
auſes liegt eine große Reihe von Plakaten die im ſchönſten
ot Schwarz Blai Weiß Orange Lila c prangen Redner

rommt im weiteren Verlauf ſeiner Ausführungen auf den kon

ſeſſionellen Charakter der CEidesformel zu ſprechen die dkrekt
einen Gewiſſenszwang bedente Auch das Vorrecht des Staats
anwalts vor dem Rechtsanwalt muß beſeltigt werden Es be
deutet eine Dearadierung unſeres tüchtigen Anwaltſtandes der
in ſeiner Standesehre verletzt wird Es liegt aber im Jntereſſe
der Rechtepflege daß der Anwalt nicht ſchlechter geſtellt wird
als der öffentliche Ankläger und daß wir einen arbeitsfreudigen
Anwaltsſtand haben

Abg Dr Varenhorſt Rp Herr Heine hat dem Richterſtand
geradezu Rechtsbruch vorgeworfen hlergegen müſſen wir alle
proteſtieren Beifall Was nun die lex Erzberger anlangt die
den Reichstagsabgeordneten das Recht der Zeugnieverweigerung
gewähren will ſo meinen meine Freunde daß de lege ierenda
den Reichstagsabgeordneten dieſes Recht jetzt nicht zuſteht Wenn
man ihnen das Recht zubilligen will ſo ſtehen dem auch Pflichten
gegenüber namentlich die Pflicht ihren Gewährsmann nicht zu
nennen Wir würden in Zukunft alſo noch mehr mit Material
überſchüttet werden als jetzt Jedenfalls iſt die Sache ſo wichtig
daß wir ſie hier nicht ohne weiteres erledigen können eine
Kommiüſſionsberatung wird nicht zu vermeiden ſein Dagegen
bin ich perſönlich für die Aufhebung des Zzeugniszwanges für
die Redakteure Dann befürwortet Redner noch den Untrag
ſeiner Partei auf Abänderung des 8 833 des B G B Haftpflicht
des Tierhalters Vurch dieſe Paragraphen werden beſonders
die Landwirte getroffen die jetzt ſchon ſchwer zu leiden haben ſo
durch die niedrigen Schweinepreiſe Zuruſe Was haben die
Schweinepreiſe mit dem Reichsjuſtizamt zu tun 7 Nun die
Herren zu der Juſtiz eſſen doch auch Schweinfleiſch Große
Heiterkeit

Staatsſekretär Dr Nieberding führt aus daß die Regierung
im Vorjahr ein Geſetz auf Abänderung des 8 833 eingebracht
habe das aber von der Kommiſſion nicht erledigt ſei Uebrigens
liege ja jetzt der Antrag Treuenfels vor der genau denſelben
Juhalt wie das vorjährige Geſetz habe Es bedürfe daher keines

Geſcetzes ſondern nur der Annahme des Antrages Treuen
ells

Hierauf vertagt ſich das Haus
Perſönlich bemerkt Abg Heine daß er dem Staatsſekretär den

Breslauer Fall vor 4 Wochen ſchon mitgeteilt habe Herrn Dr
Varenhorſt erwidere er daß er eine bona des der Richter nicht
bezweifle nach dem Grundſatz Herr vergib ihnen denn ſie wiſſen
nicht was ſie tun Heiterkeit

Staatsſekretär Dr Nieberding beſtätigt daß er von dem Bres
lauer Fall Kenntnis hatte er müſſe es aber ablehnen über einen
einzigen Fall Rede zu ſtehen deſſen Akten dem Hauſe ſelbſt nicht
bekannt ſind

Abg Heine Jch lege dieſe Akten auf den Tiſch des Hauſes
nieder es kann jeder davon Kenntnis nehmen

Nächſte Sitzung Montag 2 Uhr Rechnungsſachen kleinere
Vorlagen Juſtizetat Militäreta

Schluß 5 Uhr
erezww

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

48 Sitzung vom 20 April 11 Uhr
Heute wird zunächſt der Geſetzentwurf betreffend Aenderung

des Hannoverſchen Geſetzes über die Zuſammenlegung der Grund
ſtücke vom 30 Juni 1842 Torfmoore in dritter Beratung an
genommen

Alsdann wird die zweite Beratung des Etats beim Etat der
Baunvertvaltung mit der allgemeinen Veſprechung beim Miniſter
gehalt fortgeſetzt

Abg Schmnidt Warburg Ztr trägt zahlreiche Wünſche zu
aunſten der höheren techniſchen Beamten der Banverwaltung vor

Miniſter Breitenbach erklärt daß er von Wohlwollen für alle
Beamten ſeines Reſſorts völlig durchdrungen ſei

Abg Gyßling fr Vp wendet ſich gegen die geſtrigen An
griffe des Kbg Hammer auf den Abg Goldſchmidt zu dieſen
Angriffen habe deſſen Rede gar keine Veranlaſſung gegeben
Redner wünſcht alsdann beſſeren Schutz der ſamländiſchen Küſte
an welcher alljährlich große Landverluſte eintreten und iſt
erfreut daß im nächſten Etat die erſte Rate des mafuriſchen
Kanals erſcheinen ſoll

Ein Regierungskommifſſar gibt eine Darſtellung des gegen
wärtigen Standes der Vorkehrungen zum Schutz der
ſamländiſchen Küſte die Verwaltung wende der Frage ihre

e Aufmerkſamkeit zu und ſei auf die Ausgeſtaltung derſelben
bedacht

Abg Fritſch nl befürwortet die Abtrennung der Waſſerbau
abteilung vom Verkehrsminiſterium Der Miniſter habe die
Ausführungen ſeines Freundes Dr Krauſe Königsberg inſofern
nicht richtig verſtanden als dieſer nicht von Widerſprüchen ge
ſprochen habe die durch die Vereinigung des geſamten Verkehrs
in einer Hand entſtänden ſondern davon daß der Verkehrs
miniſter in ſeiner Bruſt eine Eiſenbahnſeele und eine Waſſer
ſtraßenſeele vereinigen müßte

Abg Dr Lotichins nl empfiehlt die Schaffung einer Penſions
kaſſe für die Arbeiter der Bauverwaltung Hierdurch wünde die
Bauverwaltung einen zuverläſſigen Stamm von Arbeitern er
halten was ſehr in ihrem Jntereſſe läge

Miniſter Breitenbach ſagt Prüfung der Frage zu
Damit ſchließt die allgemeine Beratung und folgt die Spezial

eratung
Beim Abſchnitte Beamtengehälter regt
Abg Kindler frſ Vp die Aufbeſſerung der Baubeamten in

Verkürzung der Anſtellungszeit Gehaltserhöhung der älteren
Baubeamten und Ausgleich der Gehälter bei den gleich vor
gebildeten Beamten an Die ſpäte Anſtellung koſte manchem
Beamten ſein kleines Vermögen und ſchädige ihn obendrein in
der Bemeſſung von Gehalt und Penſion

Nach längerer Debatte die ſich mit zahlreichen Einzelheiten
lotaler Art beſchäftigt wird das Ordinarinm bewilligt

Das Haus erklärt ſich damit einverſtanden daß die Glienicker
Brücke nicht wie in den Erläuterungen zum Etat von 1905 an
gegeben iſt in einer Breite von 15 m ſondern in einer Breite
von 21 m hergeſtellt werde

Nach fünfeinhalbſtündiger Dauer der Sitzung wird in weiterer
faſt einſtündiger Beratung der Reſt der einmaligen Ausgaben
von den anweſenden 29 Abgeordneten angenommen auch
der Miniſter hat inzwiſchen das Haus verlaſſen

Der Etat der Bauverwaltung iſt erledigt
Das Haus vertagt ſich

Nächſie Sitzung Montag 11 Uhr Jnuſtizetat Etat der An
ſiedelungskommiſſion der Finanzverwaltung und kleinere Etats

Schluß nach 5 Uhr

Auskand
Kaiſer Franz Joſef in Prag

Freitag abend brachten die deutſchen Sängervereine
Prags dem Kaiſer Franz Joſef im Hoſe der Hofburg eine
glänzende Serenade dar Der Kaiſer erſchien auf dem Balkon
und wurde von der Menge die der Serenade beiwohnte ſtürmiſch
begrüßt Der Kaiſer ſprach dem Obmanne und dem Chormeiſter
des Gauverbandes ſeinen Dank und ſeine Anerkennung aus

OeſterreichUngarn in Marokko
Dem Wiener Amtsblatt zufolge genehmigte der Kaiſer Franz

Joſef die Errichtung eines Honorarkonſulates in Fes und die
Erhebung der Honorarkonſülaragentie in Caſablanca zum
Honocarkonſulat

neDie Begmtenſyndikate in Fraukreich
In einem Disziplinarverfahren gegen die Poſtheamten Clavier

Quilick und Amable die den offenen Brief an Clemenceau mit
unterzeichnet hatten hat der Disziplinarrat der Poſten und

Lelegraphen in Paris die Amtsentſetzun a der drel
Veamten mit 7 gegen 2 Stimmen beſchloſſen

Clemencean und die Jungfran von Orleans
Der franzöſiſche Miniſterpräſident Clemenceanu hat der

Geiſtlichkeit das Tragen von Kreuzen im Jeanne ArcFeſtzuge
geſtaktet doch nimmt der Biſchof noch an der eventuellen Teil
nahme der Freimaurer an dem Feſtzuge Anſtoß Er beharrt
daher dabei die Teilnahme an der Feſtlichkeit abzulehnen

Deutſch franzöſiſcher Schiedevertrag
Die Dépöche Coloniale tritt dafür ein daß der Bolſchafter

Cambon in Berlin nicht mit Kleinigkeiten ſeine Zeit verliere
ſondern von böheren Geſichtspunkten geleitet die Errichtung
eines deutſch franzöſiſchen Schiedsgerichtövertrages großen Stils
anſtrebe womöglich auch die Abänderung der Meiſt
beqgünſtigungsklauſel des Frankfurter Vertrages von
1871 in einem der modernen Entwicklung von Handel und Jn
duſtrie beſſer entſprechenden Sinn Dieſe Anregung hat eine
gewiſſe Bedentung weil der ehemalige Kriegsminiſter Etieune
der von einflußreichen Parlamentariern unterſtützt wird und als
wiederkommender Mann agilt jene Jdeen der ihm nahe

ſtehenden Deépèche Coloniale wiederholt verfochten hat

König Ednards Weltvpolitik
Unterrichtete Kreiſe in Madrid legen dem Artikel der Cor

reſpondencia Eſpana keine große Bedeutung bei Verſchiedenes
darin ſei jedenfalls falſch zum Beiſpiel die Behauptung von den
angeblichen deutſchen Bemühungen den engliſchen Einfluß hier
herabzumindern ebenſo die Mitteilung über angebliche Verſuche
jetzt eine Reiſe Kaifer Wilhelms nach Spanien zu inſzenkeren

König Eduard der wie zuerſt verlautete den Wunſch hatte
mit der Königin Alexandra inkognito nach Rom zu kommen
hat nach dem VB die Reiſe dorthin endgültig auf
gegeben

Auf die Frage ob die jüngſt angeregte Romreiſe des
Königs von Spanien zu erwarten ſei gab dem B T
zufolge ein ſpaniſcher Prälat heute folgende charakteriſtiſche
Anlwort Der König von Spanien wird nach Rom kommen
wenn er nicht mehr katholtſch iſt Wenn er aber nicht mehr

ha t iſt wird er nicht mehr König von Spanien
ein

S

Zu dem Alarmartikel der Correſpondencia Eſpana
ſchreibt die Köln Zta Daß der Plan des Mittelmeer
bundes in der Berliner Wilhem Straße wie eine Bombe ein
geſchlagen ſei entſpricht nicht dem was wir von der Auffaſſung
der Wilhelm Straße wiſſen Ganz und gar falſch iſt die Be
hauptung daß die dentſche Diplomatie jetzt das Aeußerſte
aufbiete um den Beſuch des Kaiſers noch vor dem Beſuch
des Königs Viktor Emanuel durchzuſetzen Der Beſuch des
Kaiſers in Spanien wurde vor Jahresfriſt in Ausſicht genommen
aber damals wurde darauf verzichtet weil man Bedenken trug
ihn mit der Konferenz von Algeciras zuſammenfallen zu laſſen
Später kam er nicht zuſtande weil die Dispoſitionen beider Höfe
zeitliche Schwierigkeiten ergaben Seitdem wurde dieſe Frage
nicht mehr behandelt weshalb von äußerſten Bemühungen der
deutſchen Diplomatie nicht die Rede ſein könne Völlig un
verſtändlich iſt was der Artikel damit meinen will Spanien
würde nicht vergeſſen können daß das Pferd feines Königs immer
zwei Pferdelängen hinter dem des Kaiſers zurückbleiben ſollte
Bei Monarchenbegegnungen die zu Pferde ſtattfinden verſteht
es ſich von ſelbſt daß die Monarchen nebeneinander reiten jede
audere Anordnung iſt einfach unmöglich Jm übrigen haben wir
nie davon etwas gehört daß man in Spanien ſich über eine
Verletzung der Etikette gegenüber dem König beklagt habe da
gegen ſind uns Aeußerungen gegenteiligen Sinnes bekannt

Die Agencia Fabra in Madrid erklärt Jn amtlichen
Kreiſen wird dem Artikel der Correſpondencia de Eſpanna der
angebliche vertrauliche Mitteilungen eines fremden Diplomaten
wiedergibt und ſich in wenig freundlichen Ausdrücken mit der
Politik Dentſchlands gegenüber Spanien beſchäftigt jede
Authenticität abgeſprochen

Die engliſche Kolonialkonferenz,
Obgleich die Beratungen der britiſchen Kolonialkonferenz ſtreng

geheim gehalten werden verlautet doch zuverläſſig daß eine Ver
ſtärkung der britiſchen Flotte durch die Schaffung einer
beſonderen Kolonialflotte geplant ſei England werde dazu
die Schiffe und die Ausrüſtung liefern während die Kolonien
die Mannſchaften ſtellen ſollen

Aehrenthal und Tittoni
Wie die römiſche Tribuna milteilt wird die Begegnung

Tittonis mit bem Frhrn v Aehrenthal in nicht ferner
Zeit ſtattfinden Der Tag und der Ort ſeien jedoch noch nicht
beſtimmt Die Tribuna ſchreibt ferner Nach Mitteilungen von
zuſtändiger Seite können wir erklären daß niemals irgendwer
Jt al ien den Vorſchlag gemacht hat dem angeblichen en gliſch
ſpaniſchen Ueberein kommen beizutreten

Die Wahlen in Spanien
Nach den bis Mitternacht vorliegenden Meldungen ſind in

den ſpaniſchen Provinzen 119 Miniſterielle und 34 Libe
rale ohne Wahlkampf gewählt worden Aus Barcelona wird
gemeldet daß es dort bei der Zählung der abgegebenen Stimmen
zu einem Tumult kam bei dem eine Perſon getötet und zwei
verwundet würden

Der Zar
bielt geſtern in Petersburg eine Parade über das Garde
Koſakenregiment ab und richtete an die Koſaken eine Anſprache
in der er ausführte es gereiche ihm zur großen Freude ſeinen
Wunſch in der Garde Vertreter ſämtlicher Koſakentruppen zu
haben verwirklicht zu ſehen Er danke allen Koſaken für ihre
treuen Dienſte und beſonders auch denjenigen die an dem Kriege
mit teilgenommen hätten für ihre Leiſtungen in den ruhmreichen
Schlachten Der Kaiſer ſprach ſodann den Offizieren ſeinen
Dank aus für die heutige glänzende Parade und trank auf den
Ruhm des Regiments und die Geſundheit der Koſaken

Die ruſſiſchen Wirren
Aus Tambow in Rußland wird gemeldet daß der Seminar

direktor Simon auf dem Nachhauſeweg von der Kirche durch
h Revolverſchuß ſchwer verwundet wurde Der Täter

entkam

Bulgarien und Rumänien
Bei dem bulgariſchen Miniſter des Aeußern Stancivw ln

Sofig fand am Sonnabend zu Ehren des Herzogs und der
Herzogin Johann Albrecht zu Mecklenburg ein Diner ſtatt
welchem auch Fürſt Ferdinand beiwohnte Zu den Gäſten
gehöcten auch der deutſche Konſul Freiherr von Romberg und
der diplomatiſche Agent für Rumänien Miſn Fürſt Ferdinand
brachte aus Anlaß des Geburtstages des Königs von Rumänien
einen Trinkſpruch ans in dem er den König als den Hort des
Friedens und der Ruhe auf dem Balkan ſeierte

Die dreiprozentige Zollerhöhung
Jn der Botſchafter Konferenz in Konſtantinopel wurde der

Entwurf eines von den ſechs Botſchaftern und dem britiſchen
Miniſter des LAeußeren zu unterzeichnenden Prolokolls vereinbart
das die bisherigen Zugeſtändniſſe der Pforte in der Zoll
erhöhungsfrage zuſammenfaht und in welchem namens ihrer
Regierungen die Botſchafter die Zuſtimmung zur Erhöhnng
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z Prozent geben Es wird in dem Protokoll ausgedrückt
W die Pforte durch die Zuſtimmung der ſechs Großmächte nicht
das er Pflicht enthoben wird das Einverſtändnis der anderen
Wetten zu erlangen Die Eiböhung ſoll nach zwei Monaten
Stegraft treten aber jedenfalls erſt nachdem die Parlamente
Lweit erforderlich die Ratifikation erteilt haben

Die Beſetzung von Udjida
tlich wird in Paris die Meldung von der geplantenurd rigen Beſetzung Udjidas dementiert Es wird ver

ſichert die Räumung werde ſofort erfolgen wenn der Magbhſen
die Forderungen Frankreichs erfüllt habe

Wirren in Franzöſiſch Weſtafrika
Aus Liberia drangen nach einer Meldung des Temps

gRäuberborden in mehrere Kreiſe von Guinea ein Der wichtige
franzöſiſche Poſten Kuankan war durch eine Anſammlung jener
Horden ernſtlich bedroht Der Poſtenkommandant Kapitän
Garnier der im Februar eine ernſte Schlappe erlitten hatte
erhielt auf dringendes Verlangen aus dem Hauptquartier
Kongkry Kanonen und feuerte Melinitgeſchoſſe gegen das Dorf
Buſſedu das Lager der Schwarzen ab Bei Abgang der bis
zum 2 April reichenden Depeſche dauerte der Auſſtand der
ſogenannten Thomans eines ſehr tapferen kriegsgewohnten
Voltsſtammes noch fort Unter ihnen ſoll ſich ein Europäer
angeblich ein Deutſcher befunden haben deſſen Leichnam in die
Hände der Franzoſen fiel Nach einer Verſion wäre er durch
einen Granatſplitter nach einer anderen von einem der Thomans
die ſich verraten glaubten getötet worden

Die Zukunft der weſtindiſchen Jnuſeln
Jn der Sitzung der Academy of political and social science in

Philadelphia erklärte Senator Veveridge in Gegenwart des eng
ſiſchen Botſchafters Bryce die künftige Herrſchaft der
Union über alle weſtindiſchen Jnſeln ſei ſo unvermeid
ich wie die Herrſchaft über Cuba Dieſe Erklärung erregte der
Frkf Ztg zufolge Senſotion Der Senator für Jndiana Herr

Albert J Beveridge iſt ein bekannter und hervorragender repu
bikaniſcher Campagneredner

Der Kaiſer von Japan
hielt in Tokio an den erſten Delegierten Japans zu der Haager
Konferenz Tſuſuki anläßlich ſeiner Ernennung eine Anſprache
in welcher er ſagte Treten Sie ſtets für den Frieden der Welt
ein mau erwartet daß Sie dieſen Wunſch auf der Friedens
konferenz zu welcher Sie entſandt werden betätigen werden

Le dJ

Provinzialnachrichten
MRerſeburg 22 April Elſtertalbabhn Am Donnerstag

fanden in den verſchiedenen Orten der Elſteraue Beſprechungen
mit den Jntereſſenten der von Schkenditz nach Ammendorf zu
erbauenden Kleinbahn ſtatt Damit gewinnt der Plan wieder
greifbarere Geſtalt und ſteht zu hoffen daß mit dem Bau bald
begonnen wird

Merſeburg 22 April Privatmann Auguſt Dresdner,
früher lange Zeit Stadtverordneter iſt im 63 Lebensjahre
geſtorben

Weißenfels 22 April Erſchoſſen hat ſich der Beſitzer
d geringer Maſchinenfabrik Scheitenberger aus unbekannter

rſache

Freyburg 22 April IJn Gröſt erſchoß ſich am
Dienstag früh beim Schießen nach Sperlingen der 80 Jahre alte
Landwirt Theodor Trautmann infolge unvorſichtigen Umgehens
mit einer alten Vogelflinte Beim Oeffnen des Gartentores muß
er gegen den geſpannten Hahn der Flinte geſtoßen ſein da der
Schuß die Kleidung ſtreifte in den Hals drang und durch Zer
reißen der Schlagader Verblutung herbeiführte

Eisleben 22 April Ein luſtiges Autlerſtückchen
wird von hier berichtet Ein Leipziger Automobil fuhr an einem
Bergmanne vorüber der anſcheinend des Guten etwas zu viel
getan hatte und nicht mehr weiter konnte Auf die Bitte des
Bergamanns ihn zum Schacht zu fahren wurde er in das
Automobil geladen und fort ging s in ſauſendem Tempo Aber
verwundert rieb ſich der biedere Beramann die Augen als das
Gefährt plötzlich Halt machte und zwar auf dem Auguſtus
platze in Leipzig Nach kurzem Verweilen noch ehe ſich der
Brave von ſeinem Erſtaunen erbolt wendete das Auto und
ſchnell wie es gekommen ſauſte es nach Eisleben zurück den
Paſſagier hier abſetzend Ob er noch recht gekommen iſt um
ſeine Schicht zu verfahren und was ſeine beſſere Hälfte geſagt
hat als ſie von der Geſchichte hörte wird nicht berichtet

Aſchersleben 22 April Zum königl Kommerzien
rat ernannt wurde Herr Otto Beſtehorn Mitinhaber der
hieſigen Firma H C Beſtehorn

Eilenburg 22 April Drei Einruchsdiebſtähle
wurden hier in der Nacht zum Freitag verübt Den Dieben
fielen u a Schmuckgegenſtände im Werte von 300 M in die
Hände

Uebigan 22 April Wiedergefunden hat ſich das am
3 O erfeiertage dem Privatier Baſſin hier geſtohlene Geld
über 8500 Mark und zwar in demſelben Kaſten aus dem es
verſchwunden war Die Kaſſenſcheine befanden ſich in einem
andern Briefumſchlag als dem worin ſie zur Zeit des Diebſtahls
verwahrt waren

Wittenberg 22 April ſWünzenfund Beim Herrichten
von Gartenland auf dem Rittergute Wochsédorf wurden eine
große Anzahl Münzen aus dem Ende des 16 und Anfang des
17 Jahrhunderts gefunden Die Münzen aus Silber haben die
Größe und Stärke unſerer jetzigen Fünfmarkſtücke mit vorzüglich
erhaltener Prägung Bemerkenswert iſt daß die Münzen ver
ſchiedener Prägung ſind und infolgedeſſen aus einer Münzen
ſammlung ſtammen dürften An der Stelle wo dieſelben ge
funden worden ſind ſtand ehemals ein Haus

Magdeburg 22 April Die Allgemeine Kochkunſt
und Fachausſtellung des Gaſtwirtsvereins von Magde
burg und Umgegend vom 19 bis 30 April in den Räumen des
Hofjäger und Hohenzollernpark wurde am Freitag vormittag

eröffnet Die Ausſtellung iſt in ſo reichem Maße beſchickt daß
die ausgedehnten Ränme und Nebenräume heider genannten
Lokale bis auf den letzten Platz beſetzt ſind Die Ausſtellung
gliedert ſich in 15 Gruppen Kochkunſt Konditorei Volks
ernährung und Armeeverpflegung Hotelweſen und Gaſtwirt
ſchaftsbetrieb Maſchinen und Geräte Dekoration Porzellan und
Glasinduſtrie Beſtecks Tafelanfſätze Gold und Silberwaren
Billards Spiele aller Art Sport Muſikinſtrumente aller Art
Brauerei z Brennerei und Deſtillationseinrichtungen Hygiene
Textilinduſtrie Zigarren und Tabakinduſtrie Lederinduſtrie für
Hotel Gaſtwiriſchaft und Hausbedarf Möbel Spiegel und
Holzinduſtrie Transportweſen Verlag Reklameweſen Fach
literatur Fachſchularbeiten und Lehrmittel Während der Aus
ſtellung werden täglich Doppelkonzerte veranſtaltet Ferner ſind

Kinzig u

Be peunden geplant für Militär und Walſen Vom
ensta

Mit der Ausſtellung iſt eine Lotterie verbunden deren Ziehung
am 15 Mai erfolgt

O Erfurt 22 Apzil Gottes Kinder Oratorinm fürgemiſchten Chor Kinderchor aroßes Orcheſter und Orgel Unter
Leitung des Kal Muſikdirektors Zuſchneid Sollerſcher Muſik
verein von 1819 erfolgte geſtern in der hieſigen Barſüßerkirche
die Uraufführung des bedeutſamen Chorwerkes des bekannten
Komponiſten Wilhelm Platz Stuttgart Die überaus zahlreiche

ubörerſchaft erwies ſich als höchſt empfänglich für den tief
religiöſen Gehalt des Werkes deſſen Soli in wahrhaft künſt
leriſcher Weiſe von Mitgliedern des Weimarer Hoftheaters den
Damen A Quenſel und E Schenk dem Kammerſänger
Herrn Strathmann und dem Herrn Weißgerber Arnſtadt
durchgeführt wurden Der Kinderchor war durch die Singklaſſen
des Kgl Realaymnaſinms gebildet das Orcheſter ſtellte die vor
treffliche Kapelle des 71 Jnf Regiments die durch Mitglieder
der Weimarer Hofkapelle und den Konzertvirtnoſen Herrn
Frankenberger Weimar Harfe verſtärkt war Der Chor hat
ſeinen alten Ruf wiederum vortrefflich bewährt und ſeine Auf
gabe mit vollſter Hingebung gelöſt ſo daß die von Herrn Direktor
Zuſchneid aufgewandte Mühe reich belohnt wurde Jn dem
von jeder konfeſſionellen Färbung freien Werk ſpricht der Dichter
Komponiſt die Grundwabhrheiten des Chriſtentums aus den
Gottvater Glauben den Glauben an eine ewige Macht die zu
gleich die ewige Güte iſt Der Komponiſt hat für dieſen
Glauben den entſprechenden berzbewegenden muſikaliſchen Aus
druck in einer Weiſe gefunden wie es nur ſelten in unſeren
Tagen einem Tondichter gelingt weil religiöſe Jnnigkeit und
muſikaliſche Geſtaltungskraft in ſo ſtarkem Maße ſelten vereinigt
ſind Die Jnſtrumentation iſt reich und vielfarbig indes nicht
überladen insbeſondere reſpektiert ſie das natürliche Vorrecht
der menſchlichen Stimme letztere iſt mit beſonderer Liebe und
mit einer nachgerade ſelten gewordenen Rückſicht auf Sangbarkeit
und Klangſchönheit behandelt

Mühlhanuſen 22 April Mordverſuch und Selbſt
mord Der Jnhaber eines Fenſterreinigungsinſtituts verſuchte
am Freitag in ſeiner Wohnung ſeine Geliebte zu erſchießen Das
Mädchen ſchlug ihm aber den Revolver aus der Hand und blieb

Z tötete ſich darauf ſelber durch einen Schuß in
en Kopf

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem emeritierten
Pfarrer Julius Smend zu Burgſteinfurt im Kreiſe Steinfurt der Köuigliche
KronenOrden dritter Klaſſe dem Magiſtratsoberſekretär Otto Abel zu Erſurt
und dem Staodtktaſſenrendanten Karl Herold zu Gerbſiedt im Mansfelder
Seekreiſe der Königliche Kronen Orden vierter Klaſſe dem Gemeindedlener
V Glorius zu Bodenrode im Kreiſe Worbis das Allgemeine Ehren

zeichen

Perſonal Nachrichten Dem Oberlehrer an der Luiſenſchule
ſtädtiſchen höheren Mädchenichule in Magdeburg Dr Paul Kamanu iſt der
Charakter als Profeſſor verliehen worden Der Rechtsauwalt Dr Rein
h ardt in Wittenberg iſt zum Notar ernannt worden Der Gerichtsaſſeſſor
Dr Röhl wurde in die Liſte der Rechtsanwälte bei dem Oberlandesgericht in
Naumburg a S eingetragen Der zum 1 Juni d J in den Ruheſtand
J ger undegerictvrar Geheime Juſtizrat Draſche in Naumburg a S

t geſtorben

Rienburg a 22 April Die Boderegulierung
für die anhaltiſche Strecke iſt im Bau ſoweit fertiggeſtellt daß
die Vermeſſung des durch die Regulierung betroffenen Acker
und Wieſenlandes beendigt iſt Wie der Anh Kur erfährt iſt
der Voranſchlag für die Boderegulierung in Anhalt bereits um
100,000 M überſchritten worden Da aber ſeinerzeit die Aus
führung für die ganze Bode der preußiſchen Boderegulierungs
genoſſenſchaft übertragen worden iſt und die anhaltiſche Genoſſen
ſchaft ſich nur zur Zahlung des auf Anhalt entfallenden Teil
betrages des Voranſchlages verpflichtete ſo hat die preußtſche
Genoſſenſchaft die Ueberſchreitung des Voranſchlages allein zu
tragen

Coswig Anhalt 20 April Ein Räuberſtückchen
führten geſtern zwei Betrüger ans Bernburg hier aus Sie
waren auf einem Töpfereigrundſtück einen Wagen voll Töpfer
waren laden und während der eine mit dem Töpfereibeſitzer
wegen der Bezohlung unterhandelte fuhr der andere mit dem
Wagen langſam davon Später beſchleunigte er das Tempo
und nun merkte der geprellte Beſitzer daß er es mit Betrügern
zu tun hatte die überhaupt kein Geld beſaßen Alsbald wurde
die Verfolgung aufgenommen während der neben dem Wagen
verlaufende Räuber das Pferd durch Peitſchenbiebe zu immer
ſchnellerem Lauf antrieb Bei der wilden Fahrt fielen viele
Topfwaren vom Wagen und zertrümmerten Ein Radfahrer
Klempnermeiſter Robert machte ſich ſchließlich auf und ver
folgte den Wagen Der Führer wollte ſich an dem Störer
ſeiner Fahrt vergreifen erhielt aber von dieſem einen kräftigen
Stoß daß er in den Graben flog Der Kumpan der inzwiſchen
herangekommen war bedrohte K mit dem Revolyer Der Re
volver dergeladen war wurde polizeilich beſchlagnahmt Die
Namen der Betrüger wurden feſtgeſtellt und dann die Waren
auf der Straße abgeladen

Deſſan 22 April Verbrannte Leiche Die 19 Jahre
alte Tochter einer angeſehenen Familie hier Muſiklehrerin gebar
vor einigen Tagen angeblich vorzeitig ein Kind das nach zwei
Tagen geſtorben ſein ſoll Wie die Polizei feſtgeſtellt hat hat
die Mutter des Mädchens die Leiche des Kindes e um die Scham
von der Familie abzuwenden unter dem Herd in der Küche
verbrannt Durch die Hebamme kam die Sache ans Tageslicht

Weimar 22 April Zum Automobilunglück, bei
dem der Kunſtmaler Prof Schultze getötet wurde erfährt die
Zeitung Deutſchland von zuverläſſiger Seite daß Ritterguts
beſitzer Brauns beim hieſigen Amtsgericht eine Summe von
30,000 M hinterlegte um einer in derartigen Fällen nicht un
agewöhlichen gefänglichen Einziehung unter Umſtänden aus dem
Wege zu gehen

Allſtedt 22 April Unglücksfälle Auf der Gewerkſchaft
Thüringen bei Heygendorf ereigneten ſich zwei bedauernswerte

Unglücksfälle Der Schmiedemeiſter Fiſcher wurde durch ein
herabfallendes Rohr am Kopfe ſchwer verletzt Beim Aufſtellen
einer elektriſchen Bohrmaſchine ſchlug dieſe um und verletzte den
Bergmann Scheffler ebenfalls ſchwer am Kopfe Beide Verletzte
wurden dem Bergmannstroſt zu Halle zugeführt

Rnudoiſtadt 22 April Starker Schneefall trat in
der Nacht vom Freitag zum Sonnabend auf dem ganzen
Thüringerwalde ein Die Abkühlung wurde gegen Morgen ſo
heftig daß mehrere Grad Kälte vom Thermometer angezeigt
wurden Die Höhen des Thüringerwaldes bieten infolge des
Neuſchnees einen herrlichen Anblick Der Neunſchnee erreicht
eine Höhe von einem halben Fuß Während in den Tälern die
Wieſen und Sträucher allmählich zu grünen anfangen liegt auf
dem Rennſteig noch ziemlich hoher Schnee Eigenartig mutet
der erfriſchende Geſang der Vögel in den Wäldern an während
gewaltige vielfach Meter hohe Schneedämme noch an die
Herrſchaft des Winters genug gemahnen Auf dem Wurzelberg
und Lindig liegt der Schnee vielfach noch 1 Meter hoch und
können Touriſten dieſe Berge nicht beſteigen

altbewährt
Man achte genau auf den Namen F G

a ab beträgt der ermäßigte Eintrittspreis 50 Pfg N BadSulza 22 April Die Forderung der Meiſter
achdem die Maurer und Zimmerer eine Lohnerhöhung er

hielten haben die Meiſter ebenfalls eine Forderung an die Ge
ſellen geſtellt Sie verlangen nämlich daß während der Arbeit
kein Schnaps getrunken und nicht geraucht werden ſoll

Leipzig 22 April Umbaun des alten RathauſfſesAusſtellung Die Nachſorderung des Rats zum Umbau
des alten Rathauſes im Betrage von 332,000 M wurde von
den Stadtverordneten gegen 18 Stimmen bewilligt Die
urſprüngliche Forderung für den Umban betrug 574,000 M
Jn der Debatte ſprachen alle Redner ihr Bedauern über die

Höhe der Nachforderung aus Jm Palmengarten wurde
eine Ausſtellung für Kindeswohl eröffnet

O Leipzig 21 April Eine myſteriöſe Entführungs
geſchichte beſchäftigt die hieſige Kriminalpolizei Vor einigen
Tagen tanchte der früher hier wohnende 41 jährige Maler Moritz
Hermann Preller mit ſeiner Geliebten einer reichen Budapeſter
Dame auf Preller hat vor vier Jahren ſeine hier wohnende
Frau verlaſſen worauf ihm die elterliche Gewalt über ſeine
Kinder einen jetzt 14jährigen Sohn und eine 10jährige Tochter
vom Vormundſchaftsgericht entzogen wurde Seit Donnerstag
fehlt zugleich mit der Spur re auch die der Kinder ſo daß
angenommen werden muß daß er dieſe heimlich getroffen und
nach Budapeſt entführt hat

Dresden 22 April Automobilunfall Geſtern
nachmittag gegen 3 Uhr überfuhr am Stübelplatz ein Automobil
ein Ehepaar Böker Beide Gatten wurden ſchwer verletzt ins
Johannſtädter Krankenhaus gebracht woſelbſt die Frau inzwiſchen
geſtorben iſt Der Mann liegt in ſehr bedenklichem Zuſtande
darnieder

Standesamkliche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgaſtraße 38 20 April
Aufgeboten Maurer Karl Ert und Emma Henze Dölauer

ſtraße 17 und Körnerſtr Buchbinder Reinhold Hennig und
Lniſe Luckian Berlin und Hermannſtr 15 Kal Vahnmeiſter
Karl Eck und Elſe Holzagräfe Annaburg und R Wagnerſtr 12

Eheſchließungen Maler Paul Uhlendorf u Martha Bornſchein
Steinweg 45 und Advokatenweg 13 Geſchirrführer Hermann

Wiebach und Marie Kohl Trothaerſtr Buchbinder Ernſt
Naumann und Martha Schmidt Leipzig Reudnitz und Albrecht
ſtraße 16 Vermeſſungstechniker Hermann Weihrauch und Martha
Krumpa VBöckſtr 10 und Frieſenſtr Brauereiarbeiter Friedrich
Rößler und Martha Gottſchalk Adolfſtr 6 und Zietenſtr 36
Glaſer Paul Terl und Frieda Scheibe Lilienſtr 4 und Zieten
ſtraße Maurer Georg Miklitzſch und Frieda Leetſch Seebener
ſtraße 12 und Klausbergſtr Jngenieur Hugo Hüniche und
Berta Haniſch Scheifweg 5b und Gr Brunnenſtr 63 Schmied
S und Minna Hädicke Raffinerieſtr 17 und Gr Goſen
ſtraße 26

Geboren Arbeiter Ernſt Richey Jlſe Weidenplan
Gefangenaufſeher Max Brinkmann Oswald Ackerſtr
Kaſſierer Louis Buſch Melanie Adolfſtr 10

Geſtorben Brauer Ferdinand Reitinger 58 J Ackerſtr 14
Standesamt Halle S Steinweg 29 April

Anfgeboten Lackierer Hugo Alsleben u Anna Opitz Zwinger
re Tapezierer Karl Künſtler u Anna Skipa Mittel
traße 18

Eheſchließungen Schloſſer Franz Dannemann u Marie Alk
Merſeburgerſtr 147 Markthelfer Georg Schuchardt u Elſa

Gatzmanga Kl Brauhausſtr 4/5 u Kl Sandberg 19 Buch
binder Otto Franke u Berta Schotte Schmiedſtr 36 Arbeiter
Karl Schreiber u Jda Ebeling Auguſtaſtr 15 Kaufm Oskar
Weinſtein u Hulda Lange Turmftr 168 u Büſchdorf
Mechaniker Karl Pretſch u Maria Thiele Moritzzwinger 6a
und Martinſtraße 89 Modelltiſchler Kurt Knöchel und
Emma Schöneburg Torſtraße 24 und Graſeweg 17
Schriftſetzer Kurt Bärwald und Luiſe Bantelmann Langeſtr 2
und Unterplan Kernmacher Hermann Klaus und Emma
Barnbeck Unterplan 12 Schriftſetzer Otto Kunter und Frieda
Liebegott Roſenftr 1 und Liebenauerſtr 13 Kaufmann Karl
Klemm und Anna Ullrich Merſeburgerſtr 32 Kutſcher Paul
Rockſtroh und Berta Voigt Friedrichsplatz 9 und Martinſtr 22
Bahnarbeiter Eduard Czaja und Minna Berlich Gr Klaus
ſtraße 25 und Domſtr Zuſchneider Camilko Woſtara und
Margarete Friedrich Kuttelhof 12 und Robert Franzſtr

Geboren Bauarbeiter Willy Lorenz S Emil Steinweg 18
Fuhrwerksbeſitzer Otto Werner Willy Turmſtr Kauf
mann Emil Budek Cäcilie Beyſchlagſtr 25 Briefträger
Guſtav Mühlner Werner Jacobſtr 41 Fabrikarbeiter
Hermann Stein Hermann Bernhardyſtr Arbeiter Ernſt
Thiel Hildegard Kaulenberg 5/6

Geſtorben Eiſendrehers Otto Pötſche S Erich 4 Mon
Ludwigſtr 10 Jnvaliden Ferdinand Blume S Walter 1 J
Klinik Schuhmachermeiſters Hermann Fränzel S Herbert

4 Mon Ludwigſtr 45 Lehrhäuer Hermann Hahn 23
Klinik Arbeiters Wilhelm Schier Ehefrau Marie geb Lodden
burger 44 J Klinik Arbeiters Richard Räkel Ehefrau Anna
geb Fiſcher 26 J EliſabethKraukenhaus Dreher Chriſtian
Franuke 34 J Klinik Verſt Muſikers Albin John Martha
13 J Klinik Werkmeiſters Ferdinand Sprotte S Kurt
5 Mon Lindenſtr 77

Auswärtige Aufgebote
Geſchäftsführer Ernſt Weinert u Marie Müller Lübeck u
Connewitz Fabrikant Richard Kahlmann u Sophie Lüchting

Sonte Zſchortau d Bäcker Karl Füchſel u Anna Renſch
Stedten

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil i Dr Arthur Ploch für den Jnſeratenteil
Carl Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel
Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Beſorgung und erfolgreiche Verwertung

Aus dem Waualdleben
Bilder aus dem Leben im Forſthauſe

Preis jedes Bandes geheſtet 3 in eleg Leinenband 4 M
Aus dem Jnhalte des erſten Bandes

Ankunſt im Forſthauſe
Mein erſter Tag als Jäger
Die erſte Jagd
Der gefangene Hirſch
Beſuch im Forſthaus Erlen

buſch
Dokitors kommen
Der verirrte Jäger
Das Dachsgraben beginnt
Weiterer Verlaufdes Dachs

I grabens
Der erſte Haſe
Ankunſt d Hrn Forſtmeiſters
Eine Hirſchjagd
Wilde Gänſe

Aus dem Jnhalte des zweiten Bandes
Schloß Birkenſtein
Die erſte Ansfahrt
Ehrgeizige Pläne
Die Ankunſt des Fräulein

Tochter
Der Waldbrand
Der Feuerbeſchwörer
Ein Spaziergang im Walde
Erdbeeren

Der Beſuch bei Oberförſters
Herr v Beſowski
Marianne Semmelmaun
Jnſtinkt oder Überlegung
Briefe

Von Ottilie Ludwig
Zwei Bände

Der Patient
Freitchen
Eine Patrouille a Holzdiebe
Vor Förſters HochzeitJm Forſthauſe Erlenbuſch
Herr Stanz als Vertrauter
Wilddiebe
Das Verhör
Der Nachmittag vor dem

Polterabend
Am Polterabend
Werners Kampf
Vom Hirſche
Fräulein Velkau u Werner
Eine Haſenjagd im Walde

Die Fahrt n d Eiſenbahn
Jn der Heuernte
Vereitelte Hoffnungen
Schwarze Störche
Die Rückkehrdes Hrn Stanz
Das Fräul v Semmelſtein
Verſolgung v Wilddieben
Von verſchied Federwild
Bergatungen
Etwas vom Uhu
Das Sternſchießen
Vom Fiſchotterfange
Das Vorwort aus Döbels

Japdbuche

Nicht wiſſenſchaſtliche Belehrungen nicht romantiſche Schilderungen
wollte die Verſaſſerin geben keine Ueberſchwenglichkeiten keine unmöglichen
Menſchen aber Natücliches Wahres Selbſterlebtes aus dem Walde und
Forſthauſe das durch Einreihung einzelner Nebenfiguren zu einem Ganzen

Man lleſt als ob man einen Roman vor ſich hätte Die
vorkommenden Perfſönichkeiten ſind anziehend eriyert
Leben genommen man hat mit ſolchen Männern
Leſer liebe Bekannte Mit wenigen Strichen ſind ſie korrekt und treſſend
gezelchnet Man ſolgt den jungen Jägerburſchen dem alten wichtiginenden
d dem kernigen biedern Oberſörſter durch Wald und Feld auf die erſte

verbunden iſt

agd zum Dachsgraben man macht die Patrouille anf Holzdlebe mit unter
ſt anf der Hochzeit des Förſters verſolgt den Hirſch den Jliis und

Edelmarder und indem man ſich ſo in einer dem gewöhnlichen Stadtleben
ſerne ſtehenden Sphäre wohlflühlt wird man ganz unverſehens über manches
belehrt was man nicht wußte

d andl der durch dZu beziehen durch jede Buchhandlung o er endet
alle a S

chon verkehrt ſie find dem

Eine Feldjagd
Der JIltis
Karoline
Der Edelmarder,
Schnepfen
Herr Stanz
Raupen
Ein Holztag
Eine Geiſtergeſchichte
Die Auerhahnbalz
Des Vaters Sorge flir

die Tochter
Auf einer Waldfahrt

Ein Fuchsprellen
Die beidenalt Fungfern
Ein wildes Schwein
Aus dem Familienleben

des Barons v Semmel
ſtein Birkenſtein

Die Verlobung des Hrn
Stanz

Stilleben im Forſthauſe
Die Hühnerjagd
Verirrte Kinder
Karolinens Glüe
Schluß

ſind ans dem

M Haenert Frau J Jenrich Frau M Krauſe Dehne Frau A Lehmann

Erna Roschel
in ihrer überaus humoristischen Szone

i Rur noch wenige Tage
Jeden Abend stürufchor Bolfal

les alcenein als Vorzäg bezeiehn Progrannns

Mittwoch nachm 4 Uhr
Letzte Vorstellung lebender Photograph

Vaterländiſcher Frauenverein in Halle a S
Den geehrten Mitgliedern unſeres Vereins teilen wir ergebenſt mit daß

die Jahresbeiträge unſeres Vereins in den nächſten Wochen eingeſammelt
werden Wir rechnen darauf daß die Mitglieder dem Verein angeſichts
ſeiner großen Aufgaben ihre Treue bewahren und auch andere Mitglieder
ihm beitreten werden um ſo mehr als der in dieſem Jahr erfolgte Erweite
rungsbau der Kinderheilſtätte beträchtliche Mehraufwendungen erfordert

Auch im verfloſſenen Jabr hat die Anſtalt ſegensreich gewirkt und wir
danken allen die uns bisher mit ihrer Beihilſe unterſtützt baben

Jeder weitere Beitrag zu dieſem Liebeswerk wird uns zum innigſten
Danke verpflichten

Der Vorſtand
Frau Antonie Dehne Vorſitzende

Frau Ottilie Röhl Exz ſtellvertretende Vorſitzende
Frau H von Bramann Frau E Emicke Frau M Fürſt Frau

Freifrau von Lüttwitz Frau S von Meibom Frau M Meyer FrauM Pabſt Frau M Nive Fräulein A Schmidt Frau Fr Sepdel
Frau H von Trebra Herr Konſ Nat D Goebel Schriſtführer HerrGeh Kommerzienrat Steckner Schatzueiſter Herr General z D Baath

Herr Juſtizrat Dr Rüffer
Das Komitee der Kinderheilſtätte

Frau Antonie Dehne Fräulein Anng Schmidt Herr General z D
Bagtb Herr Dr med Grävingboff Herr Oberpfarrer Knutb

Herr Baumeiſter Kuhnt Herr Reg Baumeiſter Knoch
Herr Rittergutsbeſitzer Otto Herr Stadtrat Dr Tepelmann

Bad Neuenahr Grand Hotel Flora
men Bestrenommiert Kur Etablissementam Platze für Zucker Magen Leber Gallenstein Nieren etc Kranke

Zentralheizung Personenaufzug Bäcder aller Art Feinste und
kurgemässe Küche Moderner Komfort III Prospekt gratis und franko
durch den Eigentümer Franz Schroeder

Dr Baudlers Sanatorium
ARNMSTADT Thüringer Wald

Physikalisch diätetische Behandlung
Kleine herrlich gelegene Anstalt Individuelle
Behandlung Man verlange Prospekte gratis

Solbad KRösen Das Nizza Thüringens
Kurhaus mutiger Ritter und Ritterbad

Proſpekte über Penſion durch den Beſitzer Herm Weber

Ballenstedt HARZT Sanatorium
v Dr Max Rosell früher Ass Arzt bei Dr Lahmann

Anwendung der diätet physikal Kurmittel bei Herz Nerven Frauen Magen
Darm Leber Nierenleiden Gicht Zuckerkr Fettsucht Rheuma Asthma

Prospekt frei
m

e ehe 80 P Fennä
amser Pastillen

der Königl Verwaltung zu Ems Lösend den Hus
W tenreiz mildernd längeren Katarrhen vorbeugend

r

W

Heute iſt ein großer Transport allerbeſter
bhochtragender ſowie neumilchender

Ia i h ebei uns eingetroffen

Oberländer Buchheim
en Verlag Halle a Delitzſcherſtr Ruſſiſcher Hof

Zur Aufführung
im Stadttheater in Halle u

Freitag den 26 April 1907
Herodes und Mariamne
Eine Tragödie in fünf Akten

von
Friedrich Hebbel

Mit einer Vorbemerkung
und dem Bilde des Dichters

kl 809 IV 96
Preis geb 25 in Leinenbd 50

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

Stadttheater IIalle a
Dienstag den 23 April 1907

Der Schwarzkünſtler

Perſonen
Gautier de Grommelard

ein Landedelmann W Bünting
Aliſon ſeine Fran M SchlomkaNobert ein fahrender
Schüler H HollmannKapitän Gaspard Robinet Fr Berend

Jnles de Godelureaux ein
Junker K StahlbergJeanne Zofe G KlerwinMathien Diener G Steinegg

Die alte Crache R LaaßnerEin Burſche E Lübbern
Die Handlung ſpielt um die Mitte des
16 Jahrhunderts in dem Landhanuſe des
Sieur Grommelard in der Nähe von

Troyes in der Champagne
Hierauf

Die ſchöne Galathee
Operette in 1 Akt von Franz v Suppé

Perſonen
Pygmallion Bildhauer Fr Gruſelli
Guanymed ſein Diener G Klerwin
Muydas Kunſtmäcen K Stahlberg
Galathee eine Statue A v Boer

Anfang 712 Uhr Ende 10 Uhr

ſoues heater
Oirektleon C M Magthbner
Dienstag 23 April Anfang 85

Zum 50 Male Huzarenfieber
Mittwoch 4 Uhr Kleine Preiſe

Johannisſfener

M
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des Kölner S
Burlesken Enſembles c

Heute Montag den 22 April
Zum erſten Male

Dragoner
Gr Burleske in 1 Aufzug von

Lemoine aTränen
werden gelacht

Dir Lemoine als Tünnes
wird allabendlich

ſtürmiſch
bejubelt

Außerdem der brillante
Spezizalitätentei i

Auswärtige Theater
Dienstag den 23 April 1907

Altenburg Hoſth Die Regimentstochter
Deſſau Hoftheater Das Urbild des

Tartüffe
Leipzig Neues Theater Das Lebeus

feſt Altes Theater Die luſtigeWitwe Leipziger Schauſpielhanus
Nachtaſyl Neues OperettenTheater Central Theater Frau
Leutnant

Magdeburg Stadttbeater Fidelio

Sing Akademie
Dienstag den 23 April abends6 Uhr VUeb um g im Saale der Volks

schule
Aufführung 15 Mai

Allseitiges Erscheinen erbeten
Anmeldungen neuer singender Ait

gliecer bei dem Königl Universitäts
Musikdirektor Hrn Professor Reubke
Bernburgerstr 30 vorm 10 11 Uhr

77 rStenotachygraph Uesollschaſt
zu Halle a/S

Dienstag abends s Uhr Sihunu Mebnug im Vereinslokal Ceuiraß
Hotel Talamtſtr 6
Verein lür Nationatskonographie

Jeden Dienstag abends 9 Uhr
Restaurant Maas la tour

Gr Ulrichſtr 10
Aebung und Unterricht

Privat Tanzunterricht gen
L Ad Fröbe L Wuchererstr 46 p

213 Ab V 1 V Umtauſchkart gültig

Luſtſpiel in 3 Akten von Emil Gött
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